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Wenn es so etwas wie Zukunftsmusik gibt, 

dann war sie damals, 

dann ist sie am Ostermorgen an der Zeit: 

Zur Begrüßung des neuen Menschen, 

über den der Tod nicht mehr herrscht. 

Das müsste freilich eine Musik sein – 

nicht nur für Flöten und Geigen, 

nicht nur für Trompeten, Orgel und Kontrabass, 

sondern für die ganze Schöpfung geschrieben, 

für jede seufzende Kreatur, 

so dass alle Welt einstimmen 

und Groß und Klein, und sei es unter Tränen, 

wirklich jauchzen kann, 

ja so, dass selbst die stummen Dinge 

und die groben Klötze mitsummen und 

mitbrummen müssen: 

Ein neuer Mensch ist da, 

geheimnisvoll und allen weit voraus, 

aber doch eben da. 

  

(Eberhard Jüngel, 1934-2021) 



 
Großer Gott! 
So stehen wir in diesen Wochen vor Dir: Nackt und bloß. 
Entkleidet unserer bunten Träume von einer friedvollen Welt. 
Entkleidet unserer Hoffnung, dass es doch besser werden kann in dieser Welt. 
Zwischen uns Menschen. 
Mit uns Menschen. 
Durch uns Menschen. 
Auch durch mich. 
So große und komplexe Sorgen und Fragen gibt es zu lösen: 
Den Hunger und die Ungerechtigkeit in der Welt. 
Kriege und Konflikte um Macht und Glauben 
Die Bewahrung unserer Umwelt als Lebenswelt für uns, unsere Kinder und Enkel. 
Und dann sind da auch die größeren oder kleineren Rucksäckchen, 
die jede und jeder von uns mit sich trägt. 
Mit Sorgen und Lasten, 
mit Wunden und Schmerzen. 
 

Doch all das tritt in diesen Tagen zurück: 
Wir stehen da als Menschen, 
nackt und bloß, 
beschämt und ohmmächtig. 
Zu sehen, dass da ein einzelner Mensch kommt, 
der sich über Jahre Verbündete und Vertraute gesucht, 
seine Macht gefestigt und ausgebaut hat zum Despotentum, 
der unsere Menschlichkeit, 
unsere Gutgläubigkeit, 
unsere Profitsucht auch 
ausgenutzt hat für sein mörderisches Spiel. 
Ein einzelner Mensch und seine Gefolgsleute in Politik, Wirtschaft und Militär, 
ein einzelner Mensch und alle, die seinen Lügen blindlings folgen, 
lässt uns fassungslos, 
nackt und bloß dastehen in unserer Ohnmacht und Scham. 
 

Großer Gott! 
Gib uns die Gewissheit, 
dass Dein Frieden weiter reicht als jeder Krieg, 
den Menschen anzetteln können. 
Gib uns die Gewissheit, 
dass wir in aller Not vor Dir stehen und bestehen können. 
Dass unser Menschsein, nackt und bloß, vor Dir Bestand hat. 
Dass wir unsere Hoffnungen, 
unseren Wunsch nach Veränderungen zum Guten, 
unsere Sehnsucht nach Frieden nicht aufgeben müssen. 
Dass unsere Klagen und Bitten uns schmücken und kleiden, 
uns Würde geben 
und von Dir gehört und angenommen werden. 
Lass uns in diesen schlimmen Tagen Halt und Hoffnung finden bei Dir, 
lass uns – und alle Menschen – zum neuen Mensch-Sein auferstehen! 
Amen! 
         (Eingangsgebet 27. Februar) 

     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
      

Wir wünschen unseren Jubilaren Gottes Segen für Ihr neues Lebensjahr ! 
 

Wenn Sie sich über die Veröffentlichung Ihres Geburtstags freuen würden, 
melden Sie sich bitte im Gemeindebüro.  

In unserer Geburtstagsliste erscheinen der 50., der 55., der 60. und  
ab 65 jeder Geburtstag. 

       

Zwei Jahre haben wir ausgesetzt - nun hoffen wir, Sie wieder   
regelmäßig zum Geburtstagscafé in unserer Gemeinde begrüßen zu 
können. Am Freitag, 13. Mai um 15 Uhr sind zunächst alle Geburts-
tagskinder ab 70 Jahre von März bis Mai in unser Gemeindehaus 
herzlich eingeladen. 

Die Einladungen hierfür werden verschickt. 

Wir wollen in diesem Jahr gerne vieles miteinander unternehmen. 
Eine längerfristige Abkündigung ist derzeit nicht möglich.  
Über kurzfristige Ideen und Impulse freuen wir uns und werden sie über die 
Ankündigungen, den Newsletter und die Homepage auch bekannt machen. 

 
- das nächste Frühstück für Frauen findet nach den Pfingstferien statt 
 

- 4. Juli, 17 und 19.30 Uhr: Vorträge mit Prof. Dr. Martin Korte im Zentrum 
 

- 11. Juli, 18.30 Uhr: „Den guten Wein nicht zurückhalten“ Theologie im Pfarr- 
                                gärtlein mit Pfr. Simon Froben und Pfrn. Dr. Angela Hager 
 

- 17. Juli: Fahrt zum 100jährigen Gemeindejubiläum in Erlangen 
 

- 24. Juli: Gemeindefest 

 

- 25. September: Erntedankfest in Oberwaiz 



Städtefahrt in die Drei-Flüsse-Stadt Passau vom 1.-3. Oktober  
  

An- und Abreise mit der Bahn pro Person ca. 25,— € 
        Hinfahrt am Samstagvormittag und Rückfahrt am Montagnachmittag      
 
  

Übernachtungen im 4-Sterne-StadtHotel in Passau, welches durch seine zentrale 
Lage direkt im Herzen von Passau dazu einlädt, alle Sehenswürdigkeiten der Stadt 
zu Fuß zu entdecken: 
Der Preis für 2 Nächte inkl. reichhaltigem Frühstückbüffet beträgt pro Person 
im Doppelzimmer 85,-- € und für das Einzelzimmer  117,--€. 
  

Programmvorschläge: Stadtführung, Besichtigung der größten Domorgel der 
Welt, Burganlage Veste Oberhaus mit Blick auf das 3-Flüsse-Eck, Besichtigung 
des Dackel– oder eines anderen Museums. 
    
  

- Programme für Abendveranstaltungen, z.B. im Scharfrichterhaus sind noch    
  noch nicht erhältlich. 
- Bitte zeitnah im Gemeindebüro anmelden! 
 

Aus dem Presbyterium... 
 
Sondersynode trifft grundlegende Entscheidungen 
 

Die Zahl der Kirchenmitglieder sinkt, die Kirchensteuereinnahmen stagnieren. Mit 
den Beschlüssen der Sondersynode, die am 12. März in Nürnberg getagt hat, biegt 
die Ev.-ref. Kirche in Bayern auf die Zielgerade ihres seit 2019 laufenden Diskussi-
onsprozesses zur Anpassung ihrer kirchlichen Strukturen ein. In Nürnberg haben die 
Synodalen die Schwerpunktsetzung für die zukünftige Arbeit der Gemeinden festge-
legt. Demnach wird unsere Bayreuther Gemeinde weiterhin mit stabilen Finanzmit-
teln planen können, nur die Bauzuweisungen werden etwas vermindert. Alle bayeri-
schen Gemeinden stehen vor der Herausforderung, trotz der räumlichen Distanzen in 
der Gemeindearbeit, der Verwaltung und den pastoralen Diensten regional enger 
zusammenarbeiten. So sind für die Bayreuther Kirchengemeinde und ihre Nachbar-
gemeinden in Erlangen, Nürnberg und Schwabach langfristig maximal zwei bis zwei-
einhalb Pfarrstellen vorgesehen. Bestehende Dienstverhältnisse bleiben unberührt.  
 
Synode verurteilt Krieg und gibt Unterstützung 
 

Die Synode hat sich auch mit dem Krieg in der Ukraine beschäftigt. Die Synodalen 
haben sich der Erklärung der Landeskirche angeschlossen, die den brutalen völker-
rechtswidrigen Angriff auf den souveränen Staat der Ukraine scharf verurteilt hat. 
Zur Unterstützung der Betroffenen des Krieges wurde beschlossen, die Diakonie der 
reformierten Partnerkirche in der Karpato-Ukraine sowie eine Partnergemeinde der 
Kirchengemeinde München II im slowakischen Grenzgebiet (Lastomir) in ihrer Hilfe 
für Flüchtende zu unterstützen.  

 

Die reformierten Gemeinden in Bayern wol-
len außerdem Spenden für die Betroffenen 
des Krieges in der Ukraine sammeln und die 
anderen Krisengebiete nicht vernachlässi-
gen. Zu diesem Zweck wurde die Spenden-
aktion „Aus eins mach zwei!“   gestartet, 
für die ein Sonderfonds in Höhe von 50.000 
Euro eingerichtet wurde: Jeder Euro, den 
Sie mit dem Stichwort „Ukraine“ an unsere 
Gemeinde spenden, wird über die Diakonie 
Katastrophenhilfe direkt an das Aktions-
bündnis Katastrophenhilfe Ukraine weiter-
gegeben und aus dem Sonderfonds für die 
weltweite Arbeit der Katastrophenhilfe ver-
doppelt. 
Wir danken für Ihre Spende mit dem Stich-
wort „Ukraine“ auf das 
 

Konto der Ev.-ref. Kirchengemeinde Bay-
reuth bei der VR Bank Bayreuth-Hof 
 

IBAN: DE14 7806 0896 0006 3174 48 
BIC: GENODEF1HO1 
 

 
 
 

Gas sparen - Schöpfung bewahren 
 

Angesichts des Angriffs auf die Ukraine hat das Presbyterium hat beschlossen, die 
Raumtemperatur für Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen abzusenken, um 
den Gasverbrauch zu reduzieren. Die Räume sind kühler als gewohnt. 
Diese Maßnahme kann nicht mehr als ein Zeichen sein. Sie ist gleichzeitig ein Schritt 
auf dem Weg zur dauerhaften Reduzierung des CO2-Ausstoßes. 
 

 



ZOOM Und was glaubst Du?  DI 
 
Zu den nächsten Treffen der Gesprächsreihe „Und was glaubst Du?“ 
sind Sie je ab 20 Uhr wieder in unser Gemeindehaus eingeladen, 
eine Zuschaltung per Zoom wird möglich sein (Einwahldaten unter 
www.zoom.us je in Klammern). 
 

Am Montag, den 25. April geht es im Rückblick auf die Karwoche um die Frage 
„Für uns gestorben…?“            (Meeting ID: 688 5929 2935 Kenncode: 177880) 
 

Am Montag, den 23. Mai lautet das Thema:  
"Frieden schaffen ohne Waffen - oder wie aus Schwertern Pflugscharen werden.“  
                              (Meeting ID: 688 5929 2935 Kenncode: 177880) 
 

                          Filmabend in der Kirche 2 
 
Unser letzter Film wird nochmals auf großer Leinwand in der Kirche gezeigt. 
 
Sonntag, 10. April, 29.30 Uhr: Die Konfirmation 
 

Standesgemäß am Palmsonntag öffnet der Fernsehfilm „Die Konfirmation“ den 
Blick für die Frage, welche Rolle der Glaube im Leben spielt. Die Konfirmation 
stellt nicht nur Ben, sondern auch seine Familie vor große Herausforderungen. 
  
Das Familiendrama besticht durch eine ebenso unaufgeregte wie humorvolle          
Erzählweise und stellt letztlich auch die Zuschauer vor die Frage nach dem eigenen 
Glauben: Was ist mir wirklich wichtig und was ist vielleicht auch einfach nur     
Gewohnheit? Und welche Rolle spielt in alledem die Kirche? 
                                                                      Deutschland 2017, FSK 6, 89 Minuten 

Maiwandern mit Andacht 
 

Der 1. Mai lädt zum Wandern ein – in diesem Jahr an einem Sonntag. Wir feiern 
daher an diesem Tag keinen Gottesdienst in unserer Kirche, sondern treffen uns 
um 10.30 Uhr auf dem Parkplatz vor der Bürgerreuth. Von dort gehen wir zum 
Siegesturm, wo wir gegen 11 Uhr eine Freiluft-Andacht miteinander feiern.  
  

Im Anschluss könnten sich Wandergruppen bilden bzw. Familien mit kleinen Kin-
dern z.B. über den Hermannshof zum Spielplatz in Cottenbach gehen (ca. 3 km). 

AHA 

AHA 

 
                                           ...aus dem Presbyterium 
 

Kirchenasyl nicht strafbar 
 

Ende Februar bestätigte das Bayerische Oberste Landesgericht in Bamberg den   
Freispruch für den Benediktinermönch Abraham Sauer aus dem Kloster Münster-
schwarzach. Bruder Abraham war im Zusammenhang mit der Gewährung eines      
Kirchenasyls für einen Mann aus Gaza der Beihilfe zum unerlaubten Aufenthalt 
angeklagt. Das Urteil erging in letzter Instanz und hat damit grundsätzliche Bedeu-
tung für alle Klöster und Kirchengemeinden, die Kirchenasyl gewähren: Im Rahmen 
der bestehenden Vereinbarungen mit dem Bundesamt für Migration und Flüchtlin-
ge ist die Gewährung von Kirchenasyl nicht strafbar. Das Urteil bedeutet auch eine 
juristische Klärung und Bestätigung des Engagements unserer Kirchengemeinde in 
der Flüchtlingsarbeit. 
 

Kirchenasyl beendet 
Das im Januar aufgenommene Kirchenasyl konnte Ende März beendet werden, der 
junge Mann aus Afghanistan wurde ins nationale Asylverfahren aufgenommen. 

http://www.zoom.us


Chorprojekt der Reformierten in Süddeutschland 
 

Für das Chorprojekt „Felix? – Fanny!“ des Leipziger Bezirkskantors Tobias Orzesko 
werden Sängerinnen und Sänger aus den Gemeinden unseres Synodalverbands 
gesucht: Geplant sind zwei Chorwochenenden (2.-4. September und 14.-16. Okto-
ber) im Fränkischen zur Vorbereitung auf zwei Konzerte am 30. Oktober und 6. No-
vember (Rundfunkgottesdienst) in der Leipziger reformierten Kirche. 
 

Und was hat es mit „Fanny“ auf sich? Gemeint ist Fanny Hensel, die ältere Schwes-
ter von Felix Mendelssohn Bartholdy, die wie ihr Bruder 1847 – also vor 175 Jahren – 
starb. 
Auch Fanny Hensel war ausgesprochen musikalisch – im Chorprojekt sollen Werke 
des Geschwisterpaares gesungen werden. 

Workshop: Von der Schönheit der Struktur. Im Tag, im Leben.  
                   am Samstag, 14. Mai von 9 bis 12 Uhr in unserer Kirche 
 
Gegliederte Zeiten – am Tag, im Jahr, im Leben: Sie geben Halt, wenn das Herz 
unruhig ist. Sie lassen uns zur Ruhe kommen und das Leben in seiner Fülle neu 
wahrnehmen. Sie geben den dahinfließenden Stunden einen Rhythmus, einen Takt. 
Und eine ganz eigene Schönheit.   
 
An diesem Vormittag in der Reformierten Gemeinde erleben die Teilnehmenden 
aus verschiedenen Perspektiven, was Strukturen im Leben bedeuten können:    
Achtsamkeitslehrerin Antje Ricken, Pfarrerin Angela Hager und Kirchenmusiker    
Michael Lippert führen in den Wert besonderer Zeiten und Ritualen in  der Acht-
samkeit, in der Theologie und in der Musik ein.  
Die Teilnehmenden sind zu Übungen, Reflexion und Austausch eingeladen.  
 
Kooperationspartner: EBW Bayreuth, Praxis für Achtsamkeit und Heilkunst und die 

Kantorei St. Georgen 
 

Aktuelle Hygieneregeln und Anmeldung bis 6. Mai unter  
info@ebw-oberfranken-mitte.de 

 

Kirchenkabarett „Weißblaues Beffchen“ am 1. Mai in Bayreuth 
 
Am Sonntag 1. Mai um 17.00 Uhr und um 19.30 Uhr gastiert das kirchlich-
bayerische Pfarrkabarett, im ZENTRUM, Äußere Badstr. 71, in Bayreuth.  
 

In dem CoVid-modi(n)fizierten Programm „Das Wrack der guten Hoffnung“ setzt das 
„Das Weißblaue Beffchen“ seine kabarettistische „Kreuz“-Fahrt fort.   
 

Dazu schreibt Pfarrer Hannes Schott, ehemals in Meyernberg:  
Das aktuelle Programm ist klasse und zaubert hoffentlich allen in nicht ganz einfa-
chen Zeiten ein Schmunzeln ins Gesicht – besonders freue ich mich darauf, wieder 
in verschiedene Verkleidungen zu schlüpfen. Diesmal sind unter anderem auch ein 
Nasenbär, ein Roboter-Pfarrer und natürlich Howard Carpendale dabei. 

 

Karten im Vorverkauf jeweils für 12,— € erhältlich 
im Büro der Familien-Bildungsstätte, Ludwigstr. 29, Tel. 0921-60800980  

(während der Osterferien nicht besetzt) sowie 
in der Theaterkasse, Opernstraße 22, Telefon 0921-69001 

oder unter www.familienbildung-bayreuth.de  

                    Vorbereitung auf Ostern im      
 

 

Mit großen Schritten gehen wir auf das wichtigste Fest der Christen zu:  
auf Ostern. Gemeinsam mit den Kindern haben wir einen kleinen Ostergarten in 
einem alten Schubkasten angelegt. Mithilfe von Figuren, Symbolen, Pflanzen und 
Naturmaterialien wird der Ostergarten, ähnlich wie die Krippe an Weihnachten, 
zum Schauplatz der Osterereignisse. Für die Kinder erschließen sich die Geschich-
ten von Palmsonntag, Gründonnerstag, Karfreitag und Ostersonntag so auf       
kreative und ganzheitlich sinnesorientierte Art und Weise. Gern könnt ihr alle  
unseren Ostergarten auf unserer Terrasse besuchen.  
                                                               Herzliche Grüße vom Kindergartenteam 

Osterfrühstück mit kleinen Kindern 
 

Am Ostersonntag laden wir herzlich zum Osterfrühstück mit kleinen Kindern ab  
9 Uhr in unsere Gemeinde ein.  
 

Zeitgleich zum Gottesdienst ab 10 Uhr soll es nach dem Ende des Frühstücks im  
Garten eine Osternestsuche für die Kinder geben. 

Familienfest Wilhelminenaue 
 

Am 26. Mai lädt die Stadt Bayreuth von 12 – 18 Uhr zum großen Familienfest in der 
Wilhelminenaue ein. Viele Vereine und Institutionen beteiligen sich mit Ständen 
und Angeboten.  
Auch wir sind mit einem Verkleide-Foto-Stand für Kinder und Erwachsene die sich 
trauen dabei. Schauen Sie vorbei, wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

                                                  Jugendabende 2G 
 
 

Herzliche Einladung an alle Jugendlichen zu einem Abend mit  
Kochen, Spielen, Lachen, Rätseln, Filmeschauen…:  
 

             Wir treffen uns am 8.4. ab 17 Uhr in der Gemeinde. 
                  Nächster Termin: Freitag, 6. Mai ab 17 Uhr 
 

3G 

mailto:info@ebw-oberfranken-mitte.de
http://www.familienbildung-bayreuth.de/


AHA 

AHA 

TERMINE APRIL 2022 
 

08 Fr 17 Uhr Jugendabend (s. Text) 
09 Sa            
10 So 10 Uhr Gottesdienst; Pfr. Simon Froben 
 

  19.30 Uhr Filmabend Die Konfirmation (s. Text)    
11 Mo 
12 Di  
13 Mi 

15 Karfreitag: 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl; Pfr. Froben 
16             
17 So ab 9 Uhr Osterfrühstück mit kleinen Kindern (s. Text); 
  10 Uhr Gottesdienst zu Ostern; Pfr. Simon Froben   
18 Mo kein Gottesdienst 
19 Di  
20 Mi  
21 Do  
22 Fr        
23 Sa            
24 So 10 Uhr Gottesdienst; Prediger im Ehrenamt Thomas Borst  
25 Mo 15 Uhr Minigruppe;  
  20 Uhr „Und was glaubst DU?“ (s. Text) 
26 Di 18 Uhr Männergruppe 
27 Mi 13 Uhr Konfirmandenunterricht 
28 Do 
29 Fr 
30 Sa 

AHA 

14 Tischabendmahl am Gründonnerstag um 19.30 Uhr 
 

Wir laden ein zu einem besinnlichen Gottesdienst mit viel Raum für Lesungen 
und Musik. Wie in den vergangenen Jahren wollen wir dem gemeinsamen Mahl 
einen besonderen Rahmen geben: In der Kirche werden Tische mit einem ausrei-
chenden Abendbrot bereitstehen, damit wir das Abendmahl als sogenanntes 
„Sättigungsmahl“ begehen können. Die ersten christlichen Gemeinden haben das 
Abendmahl immer so gefeiert. Und auch das letzte Mahl Jesu mit seinen Jüngern 
war natürlich eine vollständige Mahlzeit.  
Wir wollen diese Tradition am Gründonnerstag gerne weiter fortführen und   
laden alle Interessierten – unabhängig von ihrer Konfession – herzlich dazu ein. 

AHA 

AHA ZOOM 

3G 

3G 
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AHA 

AHA 

AHA 

             
      TERMINE MAI 2022 

 
              
01 So Maiwandern mit Andacht (s. Text)       
02 Mo 15 Uhr Minigruppe 
03 Di  
04 Mi  
05 Do  
06 Fr  17 Uhr Jugendabend  
07 Sa            
08 So 10 Uhr musikalischer Gottesdienst (s. Text); 
  Prediger im Ehrenamt Deisenhofer      
09 Mo 15 Uhr Minigruppe 
10 Di  
11 Mi 13 Uhr Konfirmandenunterricht; 19 Uhr Presbyterium 
12 Do  
13 Fr 15 Uhr Geburtstagscafé (s. Text) 
14 Sa 9 Uhr Workshop: Von der Schönheit der Struktur… (s. Text)  
15 So 10 Uhr Gottesdienst; Pfr. Simon Froben     
16 Mo 15 Uhr Minigruppe 
17 Di 18 Uhr Männergruppe 
18 Mi  
19 Do 
20 Fr  
21 Sa Kanutour der Konfirmandinnengruppe      
22  So 10 Uhr Gottesdienst; Predigerin im Ehrenamt Dr. Gudrun Kuhn 
23 Mo 15 Uhr Minigruppe 
  20 Uhr „Und was glaubst DU?“ (s. Text) 
24 Di  
25 Mi 13 Uhr Konfirmandenunterricht 
26 Do 12 bis 18 Uhr Familienfest in der Wilheminenaue (s. Text) 
27 Fr 
28 Sa            
29 So 10 Uhr Gottesdienst; Pfr. Simon Froben     
30 Mo 15 Uhr Minigruppe 
31 Di 
 

TERMINE Anfang JUNI 2022 
  
01 Mi 16 Uhr Traugottesdienst 
02 Do  
03 Fr  
04 Sa            
05 So 10 Uhr Gottesdienst mit Taufen zu Pfingsten; Pfr. Froben  

AHA 

AHA 

AHA 

AHA 

Wir laden ein zu einem musikalisch besonders gestalteten Gottesdienst am  
Sonntag Jubilate, dem 8. Mai um 10 Uhr. 

 

Mitwirkende sind Yuka Koroyasu (Sopran), Haruka Koroyasu (Tenor)  
und Johannes Sommer (Orgel und Cembalo).  

Es erklingen Arien von Johann Sebastian Bach. 

AHA ZOOM 

3G 

3G 

3G 

3G 

AHA 
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